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Das Schul-Hilfsprojekt der Dr.-Karl-
Köttl-Schule kann im Rückblick auf 
2017 mit Freude und Stolz sagen: es 
war ein gutes Jahr. Wir konnten vie-
len Menschen in Not helfen. 2017 hat 
sich das Projekt in eine neue Richtung 
entwickelt – es wird nachhaltig und 
die Menschen in unserem Projektdorf 
Ngeleka pflanzen erstmals Sonnen-
blumen- und Baumwollfelder. 
Durch den Verkauf dieser Feldfrüchte 
sollen die 360 Kinder der Dorfschule 
endlich 1 x täglich einen Becher Mais-
brei erhalten. Diese Hilfe zur Selbst-
hilfe ist ein großer Erfolg und viele 
Menschen, die uns unterstützen, haben 
Anteil daran. Ein kleiner Schritt gegen 
den größten Hunger, denn die Kinder 
kamen bis jetzt mit leerem Magen zur 
Schule und gingen auch mit leerem 
Magen nach Hause. 

Helfen sie uns helfen                                                                                                                                           
SCHULPROJEKT TANSANIA

nommen. Mit einem Dauerauftrag von 
€ 10.—pro Monat können Sie solche 
Familien großartig unterstützen. Bitte 
unterstützen Sie uns im Helfen. 

Durch den Spendenlauf der Schüler im 
Juni 2017 konnten wir außerdem zwei 
neue Brunnen graben lassen. 2 neue 
Studenten wurden in das Projekt aufge-
nommen – 2 Studenten konnten durch 
unsere Hilfe ihr Studium abschließen! 
Beide haben Arbeit gefunden, was in 
Tansania nicht leicht ist. Sie stehen auf 
eigenen Füßen! (Berichte auf: www.tu-
maini.at)
In unserem Projektdorf können wir die 
ärmsten Familien mit Lebensmittel un-
terstützen. Auch eine Familie, die ihren 
Unterhalt auf der Müllhalde „verdient“ 
(1 Euro pro Tag für 9 Familienmitglie-
der) haben wir in unser Projekt aufge-

Eine neue Krankenstation für unser 
Projektdorf ist unser bisher größtes 
Projekt. Dank großartiger Unterstüt-
zung (50%) des „Rotary-Club-Gmun-
den“, des Landes OÖ.  und vieler groß-
zügiger Spender können wir uns sogar 
an so große Projekte heranwagen. Zu 
Weihnachten soll die Krankenstation 
fertiggestellt sein und dem District 

Mwanzy übergeben werden. 
Wir danken allen unseren großartigen 
Unterstützern, die unsere Hilfe erst 
möglich machen! 
Alle Infos zu unserem Projekt 
„Helfen Sie uns helfen“ und wie 
auch Sie helfen können, erfahren 
Sie auf:

WWW.TUMAINI.AT


